LINKSSTAAT-Lexikon
In Österreich wird der demokratische Rechtsstaat mit seiner Basis, der Unschuldsvermutung, immer mehr durch einen Linksstaat mit einer Schuldvermutung abgelöst. Im Folgenden beleuchten einige Schlagworte dazu:
BANDE: Begriff aus dem Eishockey – etwas über eine Umleitung, um eine Ecke „spielen“. Will man etwas leaken, so wird es – meist illegal – etwa über die Bande Pilz, Klenk, Standard oder ORF zu„gespielt“. Interessiert keine Staatsanwaltschaft. 
BEINSCHAB: Umfragenverschönerin. Agierte nicht sauber. Wäre aber gar nicht nötig gewesen, denn S. Kurz hatte bei ALLEN Instituten Bestwerte. Hat auch Umfragen für die SPÖ getürkt, das interessiert aber keine Staatsanwaltschaft.
DOPPELSTRATEGIE: Von Heinz Fischer aus den 80er-Jahren abgekupferte Strategie der Grünen: Zuerst killen sie ohne Beweise einen demokratisch legitimierten Bundeskanzler, in der Regierung säuseln sie später gegenüber der ÖVP, im Untersuchungsausschuss hauen sie ihr die „Hackeln ins Kreuz“. Nicht sehr edel. Würde bei jeder Ethikkommission durchfallen.
FAKENEWS: Falschmeldungen. Hat ein gewisser Thomas Schmid nach eigenen Angaben oft verbreitet, werden bei diesem von vielen Medien und Politikern dennoch für bare Münze genommen. Wenn sie Fakten ersetzen, gefährden sie unsere Demokratie. Putin, Xi, Khameini & Co. bauen auf fakenews auf – und jetzt sollen sie bei uns ohne Beweisverfahren gelten?
FAYMANN: Ehemaliger SPÖ-Bundeskanzler. Erfinder diverser Inserate- und Umfragetools. Wird dazu „überraschenderweise“ von niemandem belangt …
HASS IM NETZ: Oft grausliche Beschimpfungsorgien in diversen Foren und Medienpostings. Als ich einmal einem Journalisten vorschlug, als Gegenmaßnahme die Anonymität bei Postern abzuschaffen, antwortete dieser: „Bist‘ deppert? Da verlieren wir ja an Traffic“. Soll heißen: Wir müssen die Hasser zulassen, das bringt Geld. In den nächsten Kolumnen trat der Kollege wieder gegen Hass im Netz auf. Ethik nach dem Motto: Erst kommt das Fressen, dann die Moral.
HUMOR: Sympathische Ureigenschaft des Menschen. Ging in der gegenwärtigen Politischen Atmosphäre verloren, was schade ist: besserwisserischer Schaum vorm Mund verhindert jedes Lächeln und macht hässlich. Ab ins Gelassenheitstraining!
KLIMEK PETER: Sympathischer Komplexitätsforscher. Sagte im Juni 2021, Österreich würde im Fußball eher gegen Italien gewinnen, als dass ein neuer Lockdown käme. - Darauf und auf andere Expertenprognosen bezog sich Kurz mit seiner Aussage, die Pandemie sei überwunden und wurde dafür häufig kritisiert. - Mittlerweile ist Kurz weg, die Pandemie ist da, der Lockdown war auch da und Klimek wurde Wissenschaftler des Jahres...
KRAINER Kai Jan: SPÖ-Politiker. Regt sich ganz gemäß Sippenhaftung auf, dass die Freundin von Sebastian Kurz völlig regelkonform eine Gehaltserhöhung von 68 Euro erhalten hat. Die Anschuldigung ist, pardon, Käse und kein Skandal. Ein Skandal wäre es nur, wenn eine Käsekrainer 68 Euro kostete.
KURZ SEBASTIAN: Österreichs Kurz-Kanzler. Machte viele Fehler, zweifellos, vor allem in seiner Personalpolitik, hat aber auch einiges auf den Weg gebracht. Ist aber trotz Dämonisierung weder der Al Capone noch der Darth Vader der heimischen Politik.
MACHT: Möglichkeit, zu gestalten. Kurz wirft man „Machtstreben“ vor: Huch, der wollte ja an die Macht! – Eh klar: Rendi-Wagner, Meinl-Reisinger und Kickl kandidieren ja, um machtlos zu sein… 
MANN Thomas: Deutscher Literaturnobelpreisträger. ZITAT: Wenn sich alle nur auf eine Seite des Schiffes stellen, so stelle Dich auf die andere Seite, damit es nicht kentert. Wenn sich die Hetze einseitig und ohne Beweise auf jemanden stürzt, soll man nicht den Lemmingen nachlaufen, sondern differenziert denken.
NEUWAHL: Sehnsuchtsziel vieler SPÖ-FPÖ-Neos-Anhänger. Wird mit schwachen Umfragewerten der ÖVP und der Grünen begründet. Umfrageschwankungen gab es jedoch IMMER während den Legislaturperioden. Wenn’s danach ginge, hätten wir jedes Jahr neu wählen müssen…
ORF: Oppositions-Rundfunk-Fernsehen. Stellt eine Regierungsmaßnahme vor und präsentiert dann immer „Experten“ oder andere, die dagegen auftreten. Fürsprecher gibt es kaum. Übertritt dabei regelmäßig das Objektivitätsgebot. Sollte nicht nur für Rotgrüne da sein (wie Meinungsumfragen beweisen), sondern für ALLE Österreicher. Geriert sich immer mehr als provinzieller Wiederkäuer: Während manche Chats lustvoll in einer Endlosschleife auswalzt werden, versteckt man den Ukrainekrieg bisweilen in den ZIB-Kurznachrichten…
SCHMID Thomas: Intervenierer und nach eigenen Angaben oft Unwahrheitssager. Erfüllte auch oft liebedienerisch eine „Geschäftsführung ohne Auftrag“. Will sich jetzt als Hauptfigur durch Rundumschläge unglaubwürdig reinwaschen. Sollte Franz Werfels Roman lesen: „Nicht der Mörder, der Ermordete ist schuld“…
SCHULDVERMUTUNG: Annahme, dass etwas Schuldhaftes der Wahrheit entspricht, das nicht bewiesen ist. Wurde und wird bei Diktaturen gehandhabt: bei den Nazis, in Russland, China, Iran usw. Hebelt den Rechtsstaat aus und wird leider in Österreich immer mehr gehandhabt. Gefährdet die Demokratie.
UNSCHULDSVERMUTUNG: Zweitausend Jahre alte BASIS des Rechtsstaates und der Demokratie, von den Griechen erfunden. Besagt, dass eine Schuld NACHGEWIESEN und BEWIESEN werden muss. Wird in Österreich leider immer weniger beachtet: Da könnt‘ ja jeder behaupten, man hätte im Restaurant silberne Löffel gestohlen, und das wird geglaubt und in einer Hatz wird man öffentlich gleichsam „hingerichtet“. Wenn die Unschuldsvermutung zu einem „Spottwort“ degradiert wird, dann gute Nacht, Österreich, auf nach China, Russland, Iran & Co.
VDB: Bundespräsident Van der Bellen. Relativierte die Unschuldsvermutung: Er, der die Einhaltung von Verfassung und Gesetzen kontrollieren sollte, minderte die Bedeutung einer der Säulen des Rechtsstaates und der Demokratie und sprach ohne Beweise einen Generalverdacht aus. 
WELTANSCHAUUNG: gesellschaftspolitische Haltung, Welt- & Menschenbild. Die Haltung des Schreibers dieses ist sozialliberalkonservativrebellischökologisch. Die gefährlichste Weltanschauung ist die Weltanschauung jener, die die Welt nie richtig angeschaut haben.
WKStA: Wirtschafts- & Korruptionsstaatsanwaltschaft. Liebt ÖVP-Politiker als Zielscheibe. Benutzt bei internen Besprechungen offenbar auch illegale Gesprächsmitschnitte, wie man hört. Die meisten ihrer Verfahren enden wie das Hornberger Schießen und bringen keine Ergebnisse. Viele Verfahren dauern aber viele Jahre und ruinieren den Verdächtigen, auch wenn sich alle Verdachtsmomente später als irrelevant herausstellen. Gehört reformiert, damit sich kein Staat im Staat entwickeln kann. Ist überdies NICHT unabhängig, sondern weisungsgebunden. Ließ das Parlament ins offene Messer laufen: Sprach mit Thomas Schmid tagelang, während das Parlament verzweifelt versuchte, mit diesem ins Gespräch zu kommen. Ein Grund mehr dafür, dass sich kein Staat im Staat jenseits der parlamentarischen Kontrolle entwickeln darf.

